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Bekanntmachungen. Obwießezenia. 


392. Die Rinderpeſt in Polen betreffend. A. d. J. Nr. 140019. 

Da nach den durch unfere Kommiſſarien an Ort und Stelle eingezogenen zuverläſſigen Nach⸗ 
richten die Rinderpeſt nunmehr auch in der polniſchen Stadt Suwalki und Umgegend (etwa 3 Meilen 
von der Landesgrenze, im Kreiſe Oletzko, entfernt) in bedrohlicher Ausdehnung herrſcht, fo wird unſere 
Amtsblatts⸗Verfügung vom 10 Mai d. J. (diesjähriges Amtsblatt, Seite 106.) — nachdem dieſelbe 
unterm 25. Juni d. J. (Seite 150 ibid.) bereits auf die Landesgrenze des Kreiſes Luck ausgedehnt 
worden iſt — auch auf die Landesgrenze der beiden Kreiſe Oletzko und Goldap mit 
der Maßgabe hierdurch ausgedehnt, daß auch auf dieſen Theil der Landesgrenze mit Polen 
die Beſtimmungen des 8. 3. der Aller höchſten Verordnung vom 27. März 1836 in Kraft treten und 
eine Uebertretung derſelben die Beſtrafung nach $. 207. des Strafgeſetzbuchs (bis zu 2 Jahren Gefängniß) 
nach ſich ziehen ſoll. Alle betheiligten Grenzbehörden, Staats- und Gemeindebeamten, ſowie das 
Publikum ſelbſt fordern wir zur ſtrengſten Befolgung des $. 3. der qu. Verordnung hiermit auf. 

Gumbinnen, den 23. September 1863. ) 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 


393. Der Herr Minifter des Innern hat behufs Ausführung der in Gemäßheit 
= — und 75 der VerfaſſungsUrkunde vom 31. Januar 1850 eintretenden 
9 


den Tag zur Wahl der Wahlmaͤnner auf Dienſtag den 20. Oktober er. und 
den Tag zur Wahl der Abgeordneten auf Mitwoch den 28. Oktober cr, feſtgeſetzt. 

Indem ich die Kreiseingeſeſſenen hievon In Kennıniß fege, laſſe ich ein Verzeichniß von den im Kreife 
vorhandenen, zu dieſem Wahlaete gebildeten Wahlbezirken folgen, aus welchem der Ort zu erſehen iſt, in welchem 
die Wahl in den einzelnen Bezirken am Dienftag den 20. Oktober cr. abgehalten werden wird. Ich erſuche 
hiernach die Urwaͤhler ſich am Dienſtag den 20. Oktober er. Vormittags 10 Uhr im Schulzenamte reſp. 
Schul, oder Gutshauſe des betreffenden Wahlorts einzufinden und ſich bei dem betreffenden, in dem Verzeichniſſe 
genannten Herrn Wahlvorſteher reſp. deſſen Stellvertreter zu melden. Die Abtheilungsliſten werden vom 14. 
bis incl, 16. d. Mis. bei den Herren Wablvorſtehern zur Tinſicht ausliegen, damit ein jeder Uhrwaͤhler dieſelben 
einſehen und etwaige Unrichtigkeiten derſelben zur Berichtigung beim Herren Wahlvorſteher zur Anzeige bringen 
kann. Die letztern erſoche ich ergebenſt, etwaige, gegen die Abthenungsliſten erhobenen Einwendungen zu Pro, 
tokoll zu nehmen und letzteres nebſt der Abtheilungsliſte zur event. Berichtigung ſofort event. durch einen Gr 
preffen hieher einzuſenden. Die Guts, refp. Ortsvorſtaͤnde werden biedurch veranlaſſt, den Urwaͤhlern den Wahl; 
Termin ſofort auf ortsübliche Weiſe event. in einer zu berufenden Dorfsverſammlung bekannt zu machen und 
den Urwaͤhlern dringend zu empfehlen, ſich puͤnktlich zur Wahl einzufinden. x 
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394. Die Wahl der Abgeordneten und 
deren Stellvertreter zur Einſchätzung 
der Gewerbeſteuer betreffend. 


Zur Wahl der Abgeordneten und Stellvertreter 

Behufs Einſchätzung der Gewerbeſteuer für das 
Jahr 1864 ſtehen folgende Termine im Lokale des 
Herrn Börner (im Deutſchen Hauſe) hieſelbſt an: 

a) für die Kaufleute: Mittwoch den 21. Ok⸗ 
tober cr. Vormittags 9 Uhr, 

b) für die Bäcker: Mittwoch den 21. Ok ⸗ 
tober cr. Vormittags 10 Uhr, 

e) für die Fleiſcher: Mittwoch den 21. Ok⸗ 
tober er. Vormittags 11 Uhr, 

d) für die Gaft-, Speiſe⸗ und Schankwirthe: 
Donnerſtag den 22. Oktober cr. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr. 

Zur Wahrnehmung dieſer Termine werden die 
genannten Gewerbetreibenden des ganzen Kreiſes 
mit dem Bemerken hiedurch eingeladen, daß die 
Wahl oyne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen, 
ſofern nur die Erlangung einer Stimmenmehrheit 
möglich iſt, vor ſich gehen, wenn aber aus jeder 
Geſellſchaf. weniger als 3 Mitglieder erſcheinen 
ſollten, die Wahl der Einſchätzungs⸗Adgeordneten 
und deren Stellvertreter vom Königlichen Landraths⸗ 
Amte erfolgen wird und die zu ſpät Erſchienenen 
den gefaſſten Beſchlüſſen beitreten müſſen. 


394. Obor deputowanych i zaſtepcow do 
oßacowania podatku od procederu [gewerby]. 
Do wyboru deputowangch i zaſtepcow 
dla oßacowania podatku od gewerby na 
rok 1864 ſq w tutejßem domu pana Börner 
naſtepne terminy: 
a) dla fupcöw: we Szrode 21. Paz⸗ 


dziernika b. r. przed poludniem o 


9. godzinie, 

b) dla piefarzy: we Szrode 21. Paz⸗ 
dziernika b. r. przed poludniem o 
10. godzinie, 

e) dla rjejniföw: we Szrode 21. Paz⸗ 
dziernika b. r. przed poludniem o 
11. godzinie, 

d) dla ßynkarzy i karczmarzy: we Czwar⸗ 
tek 22. Paßdziernika b. r. przed 
poludniem o 10. godzinie. 

Na ten termin wzywa fig intereſentow 
z tem nadmienieniem, ze gdyby od kazdego 
ſtopnia mniej jak 3 bylo, tedy Krolewſka 
Lantratura wybor przedſiewezmie. 
Jansbork, dnia 29. Wrzesnia 1863. 
Lantrat. 


Die Magiſträte und . Polizei⸗Verwaltungen werden veranlaſſt, die oben bezeichneten 


Gewerbetreibenden auf die übliche 
Johannisburg, den 29. September 1863. 


395. Nachſtehend wird die * 
von dem Deputatdrennholze, welches pro 186 
aus dem Forſtrevier Alt⸗Johannisburg zur Verabfol⸗ 
gung gelangen ſoll, zur Kenntnißnahme und mit der 
Aufforderung mitgetheilt, die berechneten Neben⸗ 
koſten ſchleunigſt zuſammenzulegen und ſolche an 
die Herren Geiſtlichen abzuzahlen, welche die Lö⸗ 
ſung der Holzanweiſezettel beſorgen werden. Die 
Ortsvorſtände haben demnächſt die Abfuhr der 
Hölzer zu veranlaſſen und dafür zu ſorgen, daß 
den Herren Geiſtlichen und Lehrern das ihnen 
zuſtehende Deputatholz ordentlich aufgeſtellt und 
übergeben werde. i d 
Johannisburg, den 5. Oktober 1863. 
Der Landrath. 


iſe zur Wahrnehmung der qu. Termine noch beſonders aufzufordern. 


Der Landrath. 

395. Niniejßem bedzie naſtepnie wypis 
drzewa deputatowego z laſu Staro-Jansborſkiego na 
rok 1864 i koßtow przobocznych, ktöre panom Du⸗ 
chownym i Nauczycielom fig nalezy, z tem nad⸗ 
mienieniem podanv, wypiſane ſkladki czempredzej 
ztozye i takowe do panow Duchownych odpkacic, 
ktörzy fie o wydanie kwitöw na drwa ftarac bedg. 

Urzedy wiejſkie majg na to bacznosc dac, 
ajeby wyznaczone drwa panom Duchownym i 
Nauciycielom porzadnie uſtawione byfy. 

Jansbork, dnia 4. Pazdziernika 1863. 

Lantrat. 


> 


Nachweiſung von den an die Herren Geiſtlichen und Schullehrer aus dem Forſtrevier Alt⸗ 
Johannisburg pro 1864 abzugebenden Deputatbrennmaterial und der dafür zu entrichtenden Nebenkoſten 
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396. Nachſtehend wird der Plan von 396. Naftgunie podaje fig podzial na 
den im Herbſte 1863 abzuhaltenden Kompagnie Sei: wioſne 1863 fig odbywajgeych rewizyi kompanijnych 
ſionen zur Kenntnihnahme mitgetheilt. Es wird hiebei do wiadomosci, przytem Dr nadmienia: 
Ben bel der Segen zugegen 3 0 wöjtoiwie priv rewüpach bye mußg; 

fein müſſen; zugeg 2) ze wojtowie przyciggnigtych tylko do mb run, 

2) daß die Ortsvorſtaͤnde die zugezogenen Leute betreffs äi mogg, ang fig u Feldweblaza - iodmeldowaliz 

der Meldung beim Bezirkefeldwebel zu controlliren 3) ze woſtowie ludzi do akuratnego ftawienia 
und ihnen den Aufenthalt nicht eher zu geſtatten Dr na rewizyi przytrzymac powinni, 

8 — ON WE oeh ck ` Bn iſt; ; tem mabmienieniem do praypomienia, ie niepoffu, 

daß die Ortsvorſtan e Mannſchaften zur tego ni d 
De eng D Dë tego uſtawienia karg vorzedktowag karane 
mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht, daß Ver⸗ - „ni ei, i 
—— Beſtimmungen durch Ordnungsſtrafen Jansbork, dnia 5. Bafdziernita 1863. 
Johannisburg, den 5, Oktober 1863. e 2 nns 


Der Landrath. Lantra. 


Plan — . 
von den im Herbſte 1863 im Kreiſe Johannisburg abzuhaltenden Kompagnie⸗Reviſionen. 
In Breitenheide am Montag den 12. Oktober e. Morgens 8 Uhr,, 
in Turoſcheln am Montag den 12. Oktober c. Nachmittags 2 Uhr, ` 
in Gebten am Dienfag den 13. Oktober c. Morgens 8 d = 
in Kumilsko am Dienſtag den 13, Oktober c. Nachmittags 2 Uhr, 
in Bialla am Mittwoch den 14. Oktober c. Morgens 8 Uhr, ö f 
in Roſinsko am Mittwoch den 14. Oktober c. Nachmittags 2 Uhr, ar 
in Drygallen am Donnerftag den 15. Oktober e. Morgens 8 Uhr, ‘ É 
in Arys am Donnerſtag den 15. Oktober c. Nachmittags 2 Uhr, 708 
in Eckersberg am Freitag den 16. Oktober e. Morgens 8 Uhr, ere cp 
in Jobannisburg (Theil) am Sonnabend den 17. Oktober c. M 8 Uhr, 
in Johannisburg (Stadt) am Sonnabend den 17. Oktober c. Nachmittags 2 Uhr. 
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abel Ve EE, frajowei posnczfi. Poſiedzicielom takych zapiſow 
vorhanden. Beiden Verzeichniſſen find die Num⸗ dlufnych nadmienia ‚fig, ze ſpoſöb, w jafi mogg 
mern der bereits früher gekündigten, jedoch noch wyppowiedziane ſwe pozvckki od ſkarbu odebrac, jeft 
nicht zur Realifation präſentirten und nicht mehr w numerze 39. tegorocznego Amtsblatu akuratnie 
verzinslichen Schuldverſchreibungen nachgetragen. przepiſany. A e 


Jansbork, dnia 5. Poldziernita 1863. 


Lantrat. 
der Nr. 39 des diesjährigen Amtsblatte genau 


vorgeſchrieben iſt. Johannisburg, den 5. Oktober 1863. Der Landrath. 
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399, Dem Philipponen⸗Witth Jakob 
Slowikow aus Eckersdorf bei Alt⸗ukta mg 
aus dem Dorfe Annofrujoͤwen vom Felde 
ein Pferd, Fuchs⸗Wallach, 10 Jahre alt, 
mit einem weißen Stern auf der Stirn, 
krauſer 8 Ge — 
er Eigenthümer hat der 
ihm * GE des Pferdes ver⸗ 
hilft, eine Belohnung von 5 Thalern zu⸗ 
geſichert. 
Johannisburg, den 9. Oktober 1863. 
Der Landrath. 


309. u goſpodarza ruſkiego Jokuba 
Stowitowa z Ckartowa, co geg 
— Onufrigowie z pola kon, masci 
btunatnej, Bom 10 lat, ma na Tir malg 
bialg kwiazdke i na oboch lanitach ma 
wloſy zakteconrrnrnr rt 
Profi wyzej mianowany goſpodarz ois 
dego, zeby przy zobaczeniu takowego konia 
zatrzymac go, i dat mu nad, co najpredzej 
zualezacy doſtanie 5 talarow nadgrody. 
Jansbork, dnia 9. Pazdziernika 1863. 
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400. Zum Betriebe der Saamendatte auf dem Oberförfter-Grabliffemeht guung 
pro 1864 ſollen circa 2000 Scheffel Kiefernzapfen angekauft und pro Scheffel 8 Sgr. gezahlt werden. 
dog die daher die Ortseinſaßen auf, vom 1. November d. 3. ab, gute Kiefernzapfen zu ſammeln, 


ſolche auf der 


lendarre zu Kullik an jedem Donnerſtage in den Vormittagsſtunden abzuliefern und von dem 


unterzeichneten Oberfoͤrſter die Zahlungs, Anweifung, auf bie Forſtkaſſe zu Johannisburg lautend, in Empfang zu 
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Kult, den 3. Oktober 1863. 
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401. Der Gottesdienſt für die Katholikten 401. "Nabe enſtwo dla Katoliköw ud⸗ 


wird am 20. Oktober in Johannisburg und den 
21. Oktober in Bialla abgehalten. Rate 
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Zelt w Bie `" 


ZSbpnmTmg a mens j H Sr 
"TT "Sangen, tl. 


Uu DI mg ndnd 


5 402. Durch Erkenntniß vom 20. November 1862 ift der Losmann Johann 
eg ën zu vg Des, rg verurtheilt, deren Vollſtreckung er ih durch Ver⸗ 
laſſen feines Wohnorts entzogen hat. Es wird deshal bet d Jakubczik i 

— eg welche um Strafvollſtreckung — ee a * * 


Sensburg, den 1. Oktober 1863, 


Königliches Kreisgericht, 1. Abtheilung. 


403. Der Losmann Mathes Przyborowski, zuletzt in Eliſenhöhe, iſt wegen Dieb⸗ 
ſtahls angeklagt und hat Ab durch die Flucht der Beſtrafung entzogen. Alle Koͤniglichen Potizers Behörden und 
Gensdarmen werden ergebenſt erfucht, auf den bosmann Mathes Przoborowski zu vigiliren und im Betretungs⸗ 


falle ihn an unfere Gefaͤngniß⸗Inſpektion abliefern zu laſſen. 


Marggrabowa, den 24. September 1863, 


— Röniglides Kreisgericht 1. Abtheilung. 
` WM Kee Den IE au EE RB 122 2 wann? nen X 536 92 


e 


404. Tüchtige Arbeiter werden an der 404. Pilnych robotnikow potrzeba na 
Chauſſee von Arys bis zur Lötzener Kreis⸗ geit od Orzyßa az eee obwodu 
grenze täglich angenommen und wollen ſich Leta i mogg fr u moich dozorcow Oſt⸗ 
dieſelben bei — Aufſehern ——— E w Eug i deg Sumbkach 
in Arys und Weber in Sum meldowat. 
melden. Die Schulzen erfuche 0 éi — Wojtow ubrafam, by ` tem meßtan⸗ 


bag befannt er machen. 4 com are er nd bag dëi 
GER den 1. Oktober 3 ` Orzy 5, \ „ Paßdlie rni o) det, 
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Unternehmer. | TEE 
405. 5 


zum Declariren von Geld⸗ und "Ben Sendungen 


Für die zur Poſt gegebenen Briefe mit Geld⸗ oder Werthinhalt, deren Werth auf der 
Ab reſſe nicht angegeben iſt, wird im Falle ihres Verluſtes oder der Beſchärigung E Ger re 
den geſetzlichen Beſtimmungen zufolge, kein Schadenerſatz geleiſtetz hat dagegen die Angabe des 
Werthes auf der Adreſſe ſtattgefunden, fo erſetzt die Poſt⸗Verwaltung den Scha ch ri 
der Declaration. Im Intereſſe der Abſender ſolcher Briefe liegt es daher, den den WI des 
auf der Adreſſe der Brieſe anzugeben und wird für dieſe Werths⸗Declaration nur KS im SR 
geringe, = m. Portoſatze hinzutretende Gebühr Seitens der Poſt erhob 
Ge beträgt bei Sendungen bis 50 Thlr. an Werth, ſofern dieſalben den Preußiſchen 
Poſtbezirk nicht überfi reiten, 
für Entfernungen bis 10 Meilen ½ Sgr., 
sët 86 fi für Entfernungen über 10 bis 50 Meilen di tod 10 
| für größere Entfernungen Ce 
Da ſolche Briefe Bi noch häufig ohne Werths angabe zur e vm Bub N EN 
das Publikum auf die vorſtehenden Beſtimmungen hiermit e aufmerkſam gemacht. 
Gumbinnen, den 10 Juli 1863. Der Ober⸗Poſt⸗Director. 
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